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Im Königreich «achsen haben
vier Erderschütterunge» großen Schre-

rist Wilhelm PolStorss im Alter von 65

Jahren gestorben.

Kaiser Wilhelm wird während
der diesjährigen Kieler Woche Gast
des Generaldirektors Ballin von der
Hamburg-Amerika Gesellschaft sein.

Die mehr als rückständige Ver-
fassung Mecklenburg'« soll in einem

In Königsbrück, in Sachsen, hat
die reitende Abtheilung des ersten sächsi-
schen Feldartillerie-RegiinentS No. 12
die Feier ihres hundertjährigen Be-
stehens begangen.

Aus Hongkong, China, ist die
Nachricht eingetroffen, daß eine Com-
bination amerikanischer Mühlenbesitzer
organifirt ist, um den Mehlhandel in
China zu controlliren.

John Goodnow, der frühere
Eonsular - Agent der Vereinigten
Staaten in Schanghai, ist gegenwärtig
der persönliche Rathgeber de» Vicekö-
nig» in Nanking, China.

Berliner Zeitungen drucken einen
von den namhaftesten Schriftstellern
Rußland'S veröffentlichten scharfen Pro-
test gegen die Behandlung, die Maxim
Gorki in Amerika gefunden hat, ab.

Prinz Heinrich VII. von Reuß,
ein treuer Freund und Mitarbeiter de»
Alt-Reichskanzler» Bismarck, ist auf
seiner Besitzung Trebschen bei Züllichau
in der Provinz Brandenburg au» dem

Leben geschieden.

Nach den Berichten de» ameri-
kanischen Consularagenten in Salo-
nicki haben Bewohner von Dore und
Umgegend von Angehörigen, die nach
den Vereinigten Staaten ausgewan-
dert sind, Geldsummen zum Betrage
von 51,500,000 in einem Jahr erhalte».

Nach einem von der russischen
Regierung erlassenen geheimen Besehl
werden die Gouverneure der verschiede,
nen Provinzen angewiesen, auf die ame-

rikanischen und englischen Kirchen genau
Acht zu geben, daß sie nicht von Fanati-
kern oder Revolutionären beschädigt
werden.

?A. F. Steinbank, der englische
Zollbeamte in Mahlabitini, Zululand,
wurde in der Nähe der letztgenannten

Steuern einziehen wollte, ermordet.

In seiner Begleitung besauden sich
außer seiner Gattin mehrere Freunde

Deutsche

Schön - Färberei,
LA? N. Washington Ave.

Reue« Telephon IttlZ.

Alle Arbeit nach bester Weise vollsührt.
Dem Reinige» und Plätten spezielle
Ausmerksainkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.

Gen. W. Schmidt, Eigenth

Eisenbahn AeittabeUe.

In Kraft den I. Juni ISUI
Tüllich Leranton tiir New Zlorl

um 2>li>. Z.2V, 6.05 S.W. til.w. Vorm.;
Z.Zb und Z.tii Nachmiiiag«. Für

Mrilich Zur Buffalo um 1.15, und

K.2S Mo«.! 1.55, «.tu und It.I» Nachm.

und w,3s^V°rmittaa«,^
LloomSburg Didisio»?Verlädt Seranton

Laikaiiianna 4 Wyoming Valley.

- Trat inKraft am I. Juni IR'5.
Züge »erlassrn Scranton um I tXi,3 W

4.0», 6»» M-rgenS. Mcr.

Organisation gehörende Landarbeiter im
Arecibo Distrikt in Porto Rico einen
Streik insceniren, weil ihnen die ver-
langte Lohnerhöhung nicht bewilligt
wurde. Die meisten dieser Arbeiter
sind in Zuckerrafsinerien angestellt.

Max Dittrich, ein Lederarbeiter
in Dresden (Sachsen), der unlängst

unter dem Verdacht de« Mordes in
Hast genommen wurde, hat der Polizei
das Geständniß abgelegt, daß er des

Mordes in acht verschiedenen Fällen
schuldig ist. Er theilte den Behörden
alle Einzelheiten der verschiedenen
Mordsälle mit und sagte, daß er den

ersten Mord vor sieben Jahren beging.

In dein reichen sächsischen Dorse
Oberodcrwitz, AintShauptmannschast
Löbau, herrscht beträchtliche Aufregung.

Da« Dorf ist seiner Ziegeleien wegen in

bisher angesehenste» Bewohner war der

Ziegelbesitzcr Polster. Da« Ansehen

Schulden in die Höhe von 400,000
Mark ausgetancht. Polster und mit
ihm sein Buchhalter Lerche sind flüchtig
geworden.

Ueber das 12. deutsche BundeSke-
gcln, da« vom 7. bis 13. Juli in

minister Dr. Boctlicher, den Ehreuvor-

große Kegelhalle sind 3»,r>00 Mark
ausgeworfen worden, und da da»

Comite einen GarantiefondS von 100,-
«00 Mark zur Verfügung hat, werden

sich ihn, in finanzieller Hinsicht keine

VermischteS Inland.
> ?ln Brunswick, Ga., starb Frau

Elisabeth Gate» im hohen Alter von
114 Jahren.

In New York ist die erste Bank
, eröffnet worden, welche Tag und Nacht

offen sein soll.
I» Washington. D. C.. ist Rear

Admiral Conkle Hughes im Alter von
85 Jahren gestorben.

Präsident Roosevelt soll ersucht
werden, den Buinmelinethoden im Pa-
tentamt ein Ende zu machen.

Im Turnverein zu Brooklyn

wurde eine Gedenktasel für die Turner
Veteranen de» Bürgerkriege« enthüllt.

In den Harwick-Zechen der Al-
legheny Coal Co. bei CheSwick, Pa.,
wurde der Betrieb mit 35» Nichtunion-

? In Newark, N. 1., untersagte
die Polizei da» Abhalten einer Parade
der Sozialisten, weil sie rothe Fahnen
führen wollten.

Capt. I. I. Snausse, einer der

prominentesten Pioniere de» östlichen
lowa, starb in Cedar Rapids, Ja., im
Alter von 81 Jahren.

Peter White, der Ex - Sprecher
des Unterhauses in Ottawa, Canada,

ist in Cliston Spring«, N. U? im Alter
von 67 Jahren gestorben.

Im Jahre 1905 wurden in den
Vereinigten Staaten 69,339,152 Ton-
nen Hartkohlen, die einen Gesammt-
werth von 5141,879,000 repräsentiren,
produzirt.

Da« Senat«comite für auswär-
tige Beziehungen hat die Bill für einen
HandelSinarken-Vertrag zwischen Ru-
mänien und den Ver. Staate» günstig

einberichtet.
Bei der Wettfahrt unserer Bun-

deSschlachtschisse und Kreuzer auf der

Höhe von Charleston trug da« Flagg-

schiff de« Rear - Admirals EvanS ei»

Sieg davon.
In Spoltsylvania County, Va.,

starb Frau Betsy Ware im hohen Alter
von 103 Jahren. Sie hinterläßt sieben
Kinder, neunundzwanzig Großkinder,

achlundsünsjig Urenkel und vier Ur-Ur<
enkel.

China für Chinesen.
China scheint wirklich Lust zu haben,

der Welt zu zeigen, daß e« seine Rechte
und seine Macht kennt, und nicht nur
willig,sondern auch imstande ist, seine
Interessen zu wahren. Die Vereinig-
ten Staaten dürsten vor allen ande-
ren Ländern die Erfahrung zuerst
machen müssen, daß China ausge-
macht ist und in dem Reich der Mitte
ein anderer Wind weht. Schon'beim
Ausbruch de« russisch - japanischen
Krieges traf das Staatsdepartement
Anstalten, in Antuug, Tatuugkow,
Mukden und Dalny Consulate zu
errichten, was währendZde»
Krieges und auch so lange die
Mandschurei von fremden Truppen
besetzt war, kaum ausgeführt werden
konnte. Als die Truppen zurückge-
zogen wurden und die Vereinigten
Staaten Anstalten trafen, ihre Pläne
auszuführen, legte ihnen China
Schwierigkeiten in Ken Weg, machte
Entschuldigungen, brauchte faule Aus-
reden, ließ aber nie den eigentlichen
Zweck dieser eigenartigen Verschlep-
pungspolitik durchblicken. Jetzt will
man die Absicht, die China dabei ge-
habt hat, entdeckt und festgestellt ha-

feinem Lande gestalten will und des-

halb der Errichtung neuer ausländi-

scher Consulale in der Mandschurei
nicht sehr günstig gesinnt ist. In
Schanghai, Tienrsin, Canton und an-
deren Städten sind ausländische An-
siedlunge» errichtet, I» denen sich die
Consulate befinden. Der Besitztitel
des Landes ist entweder auf den Na-
men eines fremden Staatsoberhaupt«
oder auf den eine« einzelnen auslän-
dischen Bürgers ausgestellt. Diese
Ansiedlungen sind der chinesischen
Regierung stets ein Dorn im Auge
gewesen, und sie hat sich jetzt fest ent-
schlossen, eine Vergrößerung der vor-
handenen oder einer Errichtung neuer
Ansiedlungen den Ausländern unter
keinen Umständen z» gestatten. Sie
will der Errichtung neuer Consulate
nichts in den Weg legen, wenn der
Grund und Boden Besitzthum von

Chinesen bleibt und wenn die dafür
abgeschlossenen Miethskontrakte für
nicht länger als dreißig Jahre ausge-
stellt sind. Mit der Durchführung
dieser neuen, gegen die Fremden ge-

richteten Politik hat die chinesische
Regierung bereits den Anfang ge-
macht, indem sie angeordnet hat, daß
in der bedeutenden Stadt Thinau-Fu
kein Ausländer an irgend welchen öf-
fentlichen Nützlichkeit« - Einrichtungen
betheiligt sein darf. Im Washingtoner
Staatsdepartement ist man der Ansicht,
daß China rücksichtlo» gegen alle Aus-
länder vorgehen wird, wenn die Mächte

sich nicht verbinden und der Regierung
in Peking Halt gebieten.

Aus eine Entscheidung des Ein-
wanderungScominissärS Wachthorn ha-
ben die beiden großen deutschen
DainpsergeseUschasten den Kapellen

Uork untersagt.
Die in Chicago wohnenden Cre-

ditoren der JroquoiS Theater Co.
wurden davon in Kenntniß gesetzt, daß
die Gesellschaft bankerott ist. Sie hat
Verbindlichkeiten in Höhe von P 2,038,-
279 und keine Aktiva.

Ein Streik der Zimmerleute in
Brooklyn droht da» ganze Baugeschäst
lahm zu legen. An dem Streik sind
etwa 200» Arbeiter betheiligt, die eine
Erhöhung ihre« Lohne« von 50 auf 56j

Ct». per Stunde verlangen.

?ln dem Holzfäller-Lager der
Gebr. Winston bei Edgewater, Mich.,
an der Lake Snperior und Southea-
stern, Bah» kam es zwischen Holzfäller»
zu einem ernsten Krawall, bei den«
zwei Arbeiter getödtet und fünfzehn
verletzt wurden.

Samuel Geller, der Anführer
einer Bande von Strolchen, die in
Rem ?)ork Pferde vergifteten, wurde zu
einem Jahre Zuchthaus verurtheilt.
Die Bande soll während der letzten fünf
Jahre mehr als tausend werthvolle
Pferde vergiftet haben.

Der Jesuitenpater Thomas
Sherman, Sohn des berühmte» Ge-
neral» W. T. Sherman, hat seinen
Plan, alle historischen Stätten zu be-
suchen, die sein Vater vor vierzig
Jahren aus seinem berühmten Marsch
nach der Seeküste berührte, aufgegeben.

John P. Brofseau, der bis vor
zehn Tage» eine Vertrauensstellung bei
der Firma Tisfany ck Co., New Jork,
bekleidete, wurde unter der Anklage,
55,000 unterschlagen zu haben, verhas-
tet. Er war seit 35 Jahren bei der

Firma angestellt und genoß das unbe-

grenzte Vertrauen seiner Arbeitgeber.

John Jakob Altpeter, der in den
achtziger Jahren eine hervorragende
Rolle in der Lokalpolitik gespielt hat, ist
in seiner Wohnung in Ogden Avenue,
Chicago, plötzlich gestorben. Ei» Herz-
schlag hat seinem Leben ein Ende ge-
macht. Der Verstorbene war im Jahre
1831 in der Rheinprovinz geboren und

kam im Jahre 1866 nach Chicago.

Henry G. Göll, der frühere HilsS-
kafsirer der Ersten Nationalbank von
Milwaukee, deren früherer Präsident
Bigelow zur Zeit einen Strastermin
im Zuchthause zu Leavenworth, KanS.,
verbüßt, wurde in der Anklage, falsche
Eintragungen in den Geschäftsbüchern
gemacht und Gelder der Bank unter-
schlagen zu haben, für schuldig befunden.

Schreckliche Zustände.
Beunruhigende Nachrichten sind au«

Seist»» an der Grenze zwischen Persien
und Afghanistan in St. Petersburg
eingetroffen. Dort soll nämlich die
Pest in so schrecklicher Weise wüthen,
daß die Aerzte nicht mehr imstande sind,

liindischen Aerzte vertrieben haben,

nachdem sie die Hospitäler gestürmt

hatten.

gen Zuckertrnft.
Ein gesährlicher Rivale des Zucker«

truslS in Gestalt eines ebenso mächtigen
und kapitalskräftigen Obfttrusl» ist im
Entstehen begrissen und will, wenn voll,

ständig organisirt, den Zuckertrust aus
dem Felde fchagen. Die »Fruit Co."
oder die Nipe Bay Co., wie sie fortan
als Trust, als Vereinigung bekannter
Obstfirmen bekannt sei» wird, hat an
der Nipe Bah Co. in Euba 130,000
Acre« guten Obstlandes gekaust und
wird dort die größte Rohrzucker-Raf-
finerie der Welt errichten, die minde-
sten» 55,000,000 kosten und 5000

Tonnen per Tag produziren soll. Man
hofft, daß dieses Riesenetablifsemcnt
bis zum September ISO 7 fertig gestellt
sein und gleich nach Crössnung eine
HerstellungSsähigkeit von 1,900 Tonnen

Sctbflmordr in Greater New Uork.

In Greater New Jork sind im Jahre
1905 576 Menschenleben durch Selbst-
entleibung zu Grunde gegangen; das
bedeutet, daß von je 7000 Bewohnern
der Stadt einer durch Selbstmord ge-
endet hat. Im Jahre 1904 betrug die
Zahl der Selbstmörder in Greater New
Dort 853. Von den 57k Selbstmör-
dern des Jahres 1905 waren 448
männlichen und 128 weiblichen Ge-
schlechts. Das sind erschreckend hohe
Ziffern, aber Immer noch sind diese
Zahlen geringer, als die, welche die
Selbstmordstatistik der großen Städte

Die weitaus größte Zahl der Selbst-
morde in Greater New Jork im Jahre
1905 erfolgte aus Schwermuth. Auf
sie waren 20 Prozent aller Selbstent-
leibungen zurückzuführen. Geschäfts-
verluste, Wahnsinn und Krankheit
führten fast gleich häufig zum Tode
durch die eigene Hand, indem jede die^

Dichter singt, man solle nicht daran
rühren. Auch der. Körper, Nerven und
Geist zerrüttende gewohnheitsmäßige

Das beliebteste Mittel der Lebens-
müden. um sich aus der Welt zu schaf-
fen, ist die Schußwaffe; 175 Männer
und IS Frauen machten 1905 in Grea-

Leben ein Ende. An zweiter Stelle
rangirt das Gas; 97 Männer und 32
Frauen öffneten die Hähne, um das

Gift folgt an dritter Stelle,

aus dem Fenster stürzen, dem Ge-
samintverhältniß entsprechend, die Zahl
der männlichen Opfer bei weitem über-

Im Verhältniß zu ihrer Zahl hatten
unter allen Nationalitäten die Deut-
schen die meisten Selbstmörder zu ver-
zeichnen. Nicht weniger als 171
Deutsche machten ihrem Leben freiwil-
lig ein Ende, nämlich 145 Männer
und 26 Frauen. Es folgten dann die

Russen, hierauf in etwa gleichen Pro-
zenten die Amerikaner und Jrländer,
ferner die Oesterreicher und die Un-
garn, die Engländer, Italiener und an
letzter Stelle die Franzosen.

Das in Lakland, Cal., deutsche Con-
sulat unterstlltzt die Nothleidenden,

in gleicher Weise unterstützt werden

Dollars Baargeld unterstützt.

Was iHarficld entdeckte.

Corporation» - Kommissar Garfield

bei der Bewilligung von Frachtraten
entdeckt habe und daß diese Begünsti-
gungen in fast allen Fällen der Stan-
dard Oil Co. zu Gute gekommen seien.
Diese Gesellschaft habe sich überall der

folgenden ungesetzlichen Vortheile über
ihre Concnrrenten erfreut:

Raten.
b. wurde bei Festsetzung von Ra-

ten ganz osfen begünstigt.
c. erlangte Vortheile bei der Fest-

setzung von Regeln für den Transport

ä. bei der Behandlung der privaten
Oelbasin-Waggon».

Eine ganz besonder» große Anzahl
von Fällen, in denen für den Trans-
port von Oel besondere Raten bewil-
ligt worden sind, hat Herr Garfield in

auf diese Weise etwa per
Jahr erspart, wovon die Hälfte der
Standard Oil Co. zufiel.

Ursachen de» Erdbeben«.
Seit dem 13. April, dem Tage de»

Erdbeben» in San Francisco, sind die
Geologen unablässig bemüht, die Ur-
sachen festzustellen, welche die furchtbare
Katastrophe heraufbeschworen haben.
Runmehr haben sie die Entdeckung ge-

ten sind und daß sich eine kurze Strecke
oberhalb des Dorfes Woodside eine
lange Erdspalte gebildet hat. Diese
Spalte ist an manche» Stelle» von drei

bis sechs Zoll breit und erstreckt sich auf
über 4 Meilen. Dr. John Brannock,
der Leiter des geologischen Departe-
ments der Standford-Univcrsität, hat
den im Felde befindlichen Geologen zahl-

reiche Gehilfen gesandt nnd hofft, daß
feine Theorie, daß das Erdbeben die
Folge einer Veränderung in der Bo-
denbeschaffenheit des Landstriches ge-

wesen sei, sich als richtig erweisen
werde.

Die Philippinen-Commission hat ein
CorporationSgesetz für die Inselgruppe
ausgearbeitet, das e» amerikanischen
und ausländischen Corporatiouen mög-

schästlich zu etabliren. Die Ausferti-
gung einer Lizens zum Geschäftsbe-
trieb wird nach dem neuen Gesetz nur

nauen Bericht über die Natur des zu
detreibenden Geschäft», Betriebscapital,
Aktiva und Passiva mit dem Namen des

JameS F. Smith, der am 15. Septem-
ber diese» Jahres an Jde's Stelle das
Amt des General-Gouverneur» der

Die von der ?Associirten Presse" ge-
brachte und in die meisten Zeitungen
des Landes übergangene Nachricht, daß

Garten Samen.

Alle Sorten Garten und Blumen Samen

?Shady Nook" und ?Evergreen" Rasen Vras.
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